Sicherheit ist machbar

Checkliste
Technische
Larmschutz-
massnahmen

Haben Sie liberprift, ob sich die Larmbelastung an den Arbeits-
platzen durch technische Massnahmen reduzieren lasst?

Technische Larmschutzmassnahmen sind dem Einsatz persénlicher
Gehorschutzmittel vorzuziehen. Deshalb sollten Sie abklaren oder
abklaren lassen, ob sich die Larmsituation an den Arbeitsplatzen durch
folgende technische Massnahmen verbessern lasst:

B Ersatz larmintensiver Prozesse und Tatigkeiten durch weniger
larmintensive

B optimale akustische Gestaltung der Arbeitsraume

B |armtechnisch optimales Betreiben der Maschinen und Anlagen

B Kapselung lauter Maschinen

Mit dieser Checkliste lasst sich abklaren, ob solche Massnahmen
getroffen werden sollen. Die Checkliste ist fiir Fachleute bestimmt,
die Uber ein akustisches Grundwissen verfiigen.

Bestellnummer: 67171.d

suvapro

Sicher arbeiten



Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage fur Ihren
Betrieb nicht zutreffen, streichen Sie diese einfach weg.

Wo Sie eine Frage mit@ «nein» oderw «teilweise» beantworten, ist eine Massnahme zu treffen.
Notieren Sie die Massnahmen auf der Riickseite.

Beurteilung der Larmverhaltnisse

1 Konnen Sie den Larm selber messen? O ja Nur mit einem Messgerat kénnen Sie
. . objektive Beurteilungen und Vergleiche machen!
[ te'!welse Kostenglnstige Schallmessgerate bietet der Fachhan-
L] nein del bereits fur rund CHF 100.- an. Bei der Suva, Be-
reich Physik, kdnnen Sie auch ein Messgerat mieten.
2 Entspricht die LArmbelastung an den einzelnen O ja Die ermittelten L&rmbelastungen kénnen Sie beurteilen,

indem Sie diese mit den Mittelwerten in den allgemei-

Arbeitsplatzen dem aktuellen Stand der Technik und [ teilweise
. o . . ) X nen Larmtabellen der Suva vergleichen (Larmtabellen:
sind Sie sicher, qass durch f[echnlsc.?he Larmslohutz [] nein siche www.sUva.ch/waswo/86005) .
massnahmen keine wesentlichen Larmreduktionen
mehr moglich sind?
3 Sind die einzelnen Maschinen oder Anlagen etwa O ja Es ist sinnvoll, mit der Larmbekampfung bei dominie-
gleioh laut? [ teilweise renden Larmquellen zu beginnen.
L] nein
4  Werden die arbeitsplatzbezogenen akustischen O ja
Grenz- und Richtwerte gemass Suva-Publikation [] teilweise
86048 eingehalten? [] nein

Siehe www.suva.ch/waswo/86048.

Raumliche Situation, Raumakustik

5 Sind in den Arbeitsrdumen mit st&dndigen Arbeits- [ ja éassgn dSie ﬁch F\?\i/erabzﬂd ?iﬂhe Ie’ire Eﬁlﬁpaéeﬁe auf
latzen wirksame schallschluckende Decken oder ilwei en Boden fallen. YWenn deutlicher Nachhall oder ein
5\/.. de einuebaut? L) teilweise £ " [\ oren ist, ist der Raum hallig (&hnlich wie in
ande eingepaut: Ll nein einer alten Kirche). Weitere Informationen sind zu finden
Nach dem Arbeitsgesetz, Wegleitung zur Verordnung 3, muss in: «Industrielle Raumakustik» unter
der mittlere Absorptionsgrad as eines Arbeitsraumes mindestens www.suva.ch/waswo/66008.
0,25 betragen.

Gibt es eine raumliche Trennung zwischen lauten und 7} ja Eine solche Trennung entspricht einem der Grund-
leiseren Arbeitsplitzen? . . prinzipien der L&rmbekampfung und ist in Verordnung 3
P E te'!we'se (Art. 22) zum Arbeitsgesetz verankert.

nein
Sind Larmquellen wenn nétig gegendber anderen O ja Stellwénde sind nur daqn Wilrksam, wenn Qie Decke
Arbeitsplatzen mit Stellwanden abgeschirmt? B e schallschluckend verkleidet ist (z. B. Akustikdecke).
[J nein
Sind Maschinen und Anlagen so aufgestellt bzw. 1 ja Schwingungen, die von Maschinen und Anlagen
elagert, dass beim Stehen oder Sitzen keine . . auf den Boden Ubertragen werden, verstarken
\g/ibragtionen spirbar sind? E te'!we'se die Schallabstrahlung im Maschinenraum und in den
! nein

angrenzenden Raumen.




Massnahmen an Maschinen

9

Bei der spanabhebenden Bearbeitung durfen keine

Arbeiten die Maschinen und Anlagen im Bereich ihres  [] ja Bei der sp X :
optimalen Betriebspunktes? [ teilweise Ubermassigen Gerduschanteile entstehen.
Der optimale Betriebspunkt wird erreicht, wenn die Schnitt- [] nein W'C?h“ge %arrgfgktosreﬂ S”T]C? auﬁg:
geschwindigkeiten und Drehzahlen den Vorgaben fiir die dg: Szf]ri?twinirel chneidwerkzeuge
eingesetzten Werkzeuge entsprechen. das Kilhimittel

10 Werden die WerkstUlicke so eingespannt, dass es O ja Lange Profile und Rohre neigen zu grosser Schall-
madalichst nicht zu Schwingungen kommt? . . abstrahlung, wenn sie wahrend der mechanischen

9 gung o tel!welse Bearbeitung frei schwingen kénnen. Wird ihr
Ll nein Schwingverhalten durch Spannen beeinflusst, sinkt
auch die Larmbelastung.

11 Werden Maschinen und Anlagen regelmassig O ja Wichtig sind: optimales Spiel bei sich bewegenden

ewartet, damit kein unnétiger LArm entsteht? . . Maschinenteilen, Pflege der Gleit- und Transportfla-
9 9 o te'!welse chen, regelméssiges Schérfen der Werkzeuge, Kontrol-
] nein lieren der Dichtungen, Uberprtfen des Drucks in Druck-
luftleitungen.

12 Werden Nebenaggregate (z. B. Hydraulikaggregate, O ja Fur viele Quellen von Strémungslarm gibt es kosten-
Ventilatoren, Pumpen, Luftaustritte) So betrieben, [ teilweise gynstlge und Iarrptechmsch optimale Alternativen oder

L . . einfache Schalldampfer.
dass sie nicht stéren? [] nein

13 Stehen die Maschinen und Anlagen auf kérperschall- [ ja Diese Massnahme fiihrt vor allem zu einer Reduktion
und schwingungsdémmenden Elementen [ teilweise d?r Ubertra_gung des Korperschalls in angre_nzende
(Gummi oder Stahlfedern), damit méglichst wenig 1 nein RSZQZCﬁf;ﬁi;&ﬂfggﬂﬂigﬁg; QelT]?e'P'
§Chwingungen auf die Baustruktur (Decke) WwWw.suva.ch/waswo/66057.

Ubertragen werden?

14 Sind die massgebenden stréomungstechnischen [ ja Speziell zu nennen sind in diesem Zusammenhang

Schallquellen mit Schalldampfern ausgertistet? M teilweise  Schalldampfer fur Luftaustritte, Filissigkeitsschall-
. dampfer fir Hydraulikaggregate, Schalldampfer
L) nein fiir Rauchgas-, Span- und Schieifstaubabsauganlagen.

15 Sind Rohrleitungen und Kanéle flr gasférmige und O ja Die Korperschallentkoppelung spielt hier eine sehr
fliissige Medien mit Kompensatoren an Maschinen [] teilweise @ 9rosse Rolle. Kompensatoren gibt es fir jeden Druck
und Anlagen angeschlossen’? O] nein und jedes Medium und fur alle Temperaturbereiche.

16 Wurde die Moglichkeit geprift, laute Maschinen voll- 7 ja Weitere Informationen kGnnen der Suva-Publikation
standia oder teilweise zu kapseln? . . «L&rmbekédmpfung durch Kapselungen» entnommen

9 P [ tel!welse werden (Suva-Bestell-Nr. 66026). Teilkapselungen
L] nein kénnen den Larm nur etwa um 5 bis 8 dB (A) reduzieren.

17 Wurde die Méglichkeit gepruft, kleine larmintensive L] ja Haufig sind elektrische Handmaschinen deutlich ruhiger
Handmaschinen durch leisere zu ersetzen [ teilweise als pneumatisch angetriebene Modelle. Erforderliche
(Z B Druokluﬂsohrauber)’? [1 nein Leistung sowie Sicherheitsfragen beachten.

18 Werden bei der Anschaffung von grésseren neuen L] ja Hinwei§e dazu finden Sie i.ﬂ der Suva-Publikation
Maschinen oder Anlagen auch die maximal zuldssigen [ teilweise =~ <Akustische S/renz‘ U;‘g6gfgtwe”e” unter
Schallemissionen im Pflichtenheft festgehalten? ] nein WWW-SUVa.CIVWaswo '

19 Vergleichen Sie bei der Anschaffung von kleineren L] ja Die Larmentwicklung von Kleinmaschinen ist je nach
mobilen Maschinen (z. B. Handmaschinen, Druckluft- [ teilweise Hlelrs:]ezlertsehr| gn;ers%1|?cjllghbHé¢r lohnt s|)chve|r|1 Ver-

L . ) . gleich (unter gleichen Betriebsbedingungen). Verlangen
KO;’PD(;?SEOI’G; USWK-E[ q?le Larmentwicklung unter L) nein Sie von den Herstellern eine Emissionsdeklaration.
scniedlicher Froaukte «

20 Werden nur noch larmarme Druckluftdiisen oder L ja Informationen finden Sie in der Checkliste Druckluft
druckreduzierte Blaspistolen eingesetzt? [] teilweise  (www.suva.ch/waswo/67054).

[ ] nein

Weitere Checklisten zum Thema Larm:

m | &rm am Arbeitsplatz (www.suva.ch/waswo/67009) — Uberblicksmassige Behandlung des Themas
m Gehdrschutzmittel — Anwendung und Wartung (www.suva.ch/waswo/67020)

Weitere Informationen zum Thema Larm finden Sie unter www.suva.ch/laerm

Es ist moglich, dass in lhrem Betrieb noch weitere Gefahren zum Thema dieser Checkliste bestehen. Ist dies der Fall,
treffen Sie die notwendigen Massnahmen (siehe Seite 4) oder ziehen Sie einen Arbeitshygieniker bei.



Checkliste ausgefullt von: Datum: Unterschrift:

. " Arbeitsplatze:
Massnahmenplanung: Technische Larmschutzmassnahmen P
Nr. | Zu erledigende Massnahme Termin beauftragte | erledigt Bemerkungen gepruft
Person Datum Visum Datum Visum

Wiederholung der Kontrolle am:

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an, fiir Auskilnfte: Telefon 041 419 61 34
fur Bestellungen: www.suva.ch/waswo, Telefon 041 419 58 51, Fax 041 419 59 17 Ausgabe: Juli 2009

Suva, Gesundheitsschutz, Postfach, 6002 Luzern Bestellnummer: 67171.d




	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text7: 
	Text10: 
	Text52: 
	Text8: 
	Text44: 
	Text53: 
	Text9: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text49: 
	Text50: 
	Text51: 
	Text54: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text60: 
	Text69: 
	Text58: 
	Text61: 
	Text70: 
	Text59: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text77: 
	Text86: 
	Text75: 
	Text78: 
	Text87: 
	Text76: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text83: 
	Text84: 
	Text85: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text91: 
	Text94: 
	Text103: 
	Text92: 
	Text95: 
	Text104: 
	Text93: 
	Text96: 
	Text97: 
	Text100: 
	Text101: 
	Text102: 
	Text105: 
	Text106: 
	Text107: 
	Text108: 
	Text111: 
	Text120: 
	Text109: 
	Text112: 
	Text121: 
	Text110: 
	Text113: 
	Text114: 
	Text117: 
	Text118: 
	Text119: 
	Text122: 
	Text123: 
	Text124: 
	Text125: 
	Text128: 
	Text137: 
	Text126: 
	Text129: 
	Text138: 
	Text127: 
	Text130: 
	Text131: 
	Text134: 
	Text135: 
	Text136: 
	Text139: 
	Text140: 
	Text141: 
	Text142: 
	Text145: 
	Text154: 
	Text143: 
	Text146: 
	Text155: 
	Text144: 
	Text147: 
	Text148: 
	Text151: 
	Text152: 
	Text153: 
	Text156: 
	Text157: 
	Text158: 
	Text159: 
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Text16: 
	Text17: 
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Kontrollkästchen19: Off
	Kontrollkästchen20: Off


